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ANU Werkstatt-Treffen zum Thema Geld & 
Förderungen der Umweltbildung/BNE 

Das ANU Werkstatt-Treffen am 15.06.09 war mit über 80 
TeilnehmerInnen sehr gut besucht. In den Workshops 
wurden viele Fragen zu den neuen Fördergrundsätzen 
beantwortet, weitere kamen neu hinzu und sind in Klärung. 
Es wurde von allen betont, wie wichtig der Austausch 
zwischen Umweltbildungseinrichtungen, Regierungen und 
Ministerium bezüglich einer optimalen Umsetzung ist. 
Weitere Nachbesserungen sind die Folge. Sie werden, 
sobald sie vom StMUG veröffentlicht sind, an die 
TeilnehmerInnen gemailt und ins Netz gestellt. Im 
Workshop zum Kampagnenthema 2010 „Geld“ wurden 
Anknüpfungspunkte für Projekte zum Thema 
Wertschöpfung und regionale Kreisläufe aufgezeigt. Infos 
zu den Ergebnissen, Fördergrundsätzen und 
Vollzugshinweisen ab Mitte Juli 09 im Netz unter 
www.umweltbildung-bayern.de 

Bericht der ANU-Mitgliederversammlung 

Der SprecherInnenrat der ANU Bayern ist wieder 
vollständig: die  Mitgliederversammlung am 15.06.09 
wählte einstimmig mit 1 Enthaltung Sebastian Wolfrum als 
Nachfolger von Barbara Benoist, die zum 01.01.09 wegen 
Stellenwechsels nach Lüneburg aus dem Vorstand 
ausgeschieden war. Die Mitgliederversammlung legte auch 
die Schwerpunkte der nächsten Jahre fest: darunter den 
Wunsch nach einer hauptamtlichen Geschäftsstelle, mehr 
Öffentlichkeitsarbeit und weiterhin Lobbyarbeit für die 
Umweltbildung. Der SprecherInnenrat bekam viel Lob für 
seine gute Arbeit. Das Protokoll der Mitglieder-
versammlung geht an alle Mitglieder. 

Neues aus dem StMUG 

MR Dr. Kibler, bisher Referat K2 Öffentlichkeitsarbeit, 
übernimmt ab 01.07.09 das Referat K6, Nachhaltigkeit und 
Kommunen, Bildung zur Nachhaltigkeit. MR Herr 
Hinterstoißer ist bis Ende Oktober 09 zwar noch in Amt 
und Würden, aber nicht mehr im Dienst und verabschiedet 
sich mit der Tagung am 23.10.09 „Netzwerke und 
Potenziale der Umweltbildung“ von der Umweltbildung. 
Die ANU Bayern wünscht Herrn Dr. Kibler alles Gute für 
den neuen Aufgabenbereich und freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit. 

Neue Markenträger ausgezeichnet 

Umweltminister Dr. Markus Söder überreichte sieben 
neuen Markenträgern am 24.06.09 das Qualitätssiegel 
„Umweltbildung.Bayern“. Über 50 Gäste beglück-
wünschten bei der feierlichen Veranstaltung im Natur-
schutz- und Jugendzentrum Wartaweil des Bundes 
Naturschutz in Bayern die neuen Träger des Qualitäts-
siegels. Derzeit gibt es 98 Dachmarkenträger in Bayern. 
Grundvoraussetzungen für den Erhalt des Qualitätssiegels 
sind: ein ganzjähriges Angebot orientiert an ökologischen 
Prinzipien, qualifiziertes Personal, aktive Mitwirkung in 
Umweltbildungsnetzwerken und kontinuierliche Evalua-
tion. Ab Mitte Juli 09 kann das Qualitätssiegel auch an 
Personen verliehen werden, die freiberuflich in der 
Umweltbildung tätig sind (s.u.). Einsendeschluss für die 
nächste Bewerberrunde ist der 31.08.09. Weitere Infor-
mationen und Antragsunterlagen unter www.umwelt-
bildung.bayern.de. 

Dachmarke für 
Freiberufliche 

Die ANU Fachgruppe 
Freiberufliche ist im Rah-
men des ANU Werkstatt-
Treffens „Geld im grünen Bereich“ zusammengekommen, 
um sich zum Thema Honorare, zu inhaltlichen Fragen und 
zu Aktuellem auszutauschen. Dank der Arbeit der 
Fachgruppe ist es bei der nächsten Runde auch für 
Freiberufliche möglich, die Dachmarke „Umweltbildung. 
Bayern“ zu beantragen. Die Anträge zur Verleihung der 
Dachmarke können ab Mitte Juli 09 unter www.umwelt-
bildung.bayern herunter geladen werden und müssen bis 
spätestens 31.08.09 abgegeben sein. Die Mitglieder der 
Fachgruppe wollen sich evtl. spontan noch vor Abgabe der 
Markenanträge in Kleingruppen treffen. Infos: Caroline 
Fischer, caroline.fischer@anu.de 

 
Der neue SprecherInnenrat der ANU Bayern:              

S. Deubel, N. Fritsch, M. Loewenfeld, K. Horwath,      
S. Wolfrum, C. Fischer, A. Riedelbauch 
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Kampagne 2010 zum Thema Geld 

Es hat sich ein Kampagnenteam konstituiert, das die 
Kampagne von „Umweltbildung.Bayern“ 2010 zum Thema 
„Geld“ vorbereitet. Eingeladen sind alle Dachmarkenträger 
zu einem Workshop am 21.09.09 nach Nürnberg, um Ideen 
und Methoden auszutauschen, mögliche Kooperations-
partner zu finden und sich auch in Hinblick auf ihre 
Anträge 2010 gedanklich auf das neue Thema 
einzustimmen. Infos: Heike Wagner, StMUG, Tel. 
089/92143135, heike.wagner@stmug. bayern.de 

Qualifizierungsworkshop „Online-Kommunika-
tion“ in Kelheim-Goldberg 

Vom 01.-02.10.09 findet der 10. Qualifizierungsbaustein im 
Rahmen des Marketingprojekts in der Waldbauernschule 
Kelheim statt. Thema ist „Online-Kommunikation“. Ziele 
dieses Workshops sind die Verbesserung der gegenseitigen 
Information und Kommunikation innerhalb der eigenen 
Einrichtung und mit externen Partnern sowie die 
Befähigung zur Entwicklung von Möglichkeiten der 
Online-Koordination und Online-Kooperation. Die 
TeilnehmerInnen haben u.a. die Möglichkeit, 
Vernetzungsmöglichkeiten mit internen und externen 
Partnern kennenzulernen, persönliche Informationsportale 
ihrer Einrichtung zu erstellen und so die Online-
Kommunikation innerhalb der eigenen Einrichtung zu 
verbessern. Organisation: Bayerische Forstverwaltung des 
Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten (Referat F5), Infos: Dirk 
Schmechel, dirk.schmechel@stmelf.bayern.de 

Großes Interesse von LehrerInnen an der ANU 
Fachgruppe Schule und Nachhaltigkeit 

An der Sitzung der ANU Fachgruppe Schule und 
Nachhaltigkeit am 27.04.09 nahmen fünf LehrerInnen des 
ISB (Staatsinstitut zur Ausbildung von FachlehrerInnen) 
teil. Mit Wibke Marhöfer interessierte sich auch eine der 
beiden neu gewählten SprecherInnen der LAG Fachberater 
Umweltbildung für die Arbeit der Fachgruppe. Im 
Mittelpunkt stand die Auswertung der Tagung „Gesunde 
Schulverpflegung in Bayern“ und die Vorbereitung der 
Runden Tische Umweltbildung zu diesem Thema. Zentrale 

Tagungsergebnisse hat Thomas Ködelpeter in einer 
Zusammenfassung festgehalten, die von den 
Kooperationspartnern in ihren Verbandszeitschriften 
veröffentlicht wurden. VertreterInnen der Fachgruppe 
wurden im Mai 09 vom Bayerischen Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zur Kick-Off-
Veranstaltung der neu eingerichteten Vernetzungsstellen 
Schulverpflegung eingeladen. Die Erfahrungen und 
Interessen der Fachgruppe in der Zusammenarbeit von 
Umweltbildungseinrichtungen mit Schulen stehen auch auf 
dem Themenkatalog des ANU-Sprecherrats, der in einem 
Brief Kultusminister Dr. Spaenle um ein Gespräch gebeten 
hat. Die nächste Sitzung findet am 05.10.09 von 15.00 – 
17.30 Uhr im ÖBZ in München statt. Infos: Steffi Klatt, 
steffi_klatt@yahoo.de, Thomas Ködelpeter, Tel. 
08027/1785, oekologische-akademie@gmx.de 

Kultusministerium stärkt Kooperationen mit 
Ganztagsschulen  

Die Bayerische Staatsregierung hat neue Vereinbarungen 
zum Ausbau der Ganztagsschulen getroffen: u.a. können in 
Zukunft die Schulleitungen im Benehmen mit dem 
Sachaufwandsträger eigenverantwortlich über die 
Ausgestaltung der Bildungs- und Betreuungsangebote am 
Nachmittag entscheiden und hierzu ein individuelles 
pädagogisches Konzept erarbeiten. Dabei sollen zur 
Betreuung bei der Mittagsverpflegung und den 
Hausaufgaben oder bei den Freizeitaktivitäten und 
sonstigen Fördermaßnahmen im Rahmen der offenen 
Ganztagsschule weiterhin Kooperationen mit Kommunen 
und freien gemeinnützigen Trägern vereinbart werden. Dies 
wurde im Mai 09 in einem Brief des Kultusministeriums an 
alle Schulen in Bayern kommuniziert. Umweltbildungs-
einrichtungen können sich bei der Planung von 
Schulkooperationen darauf berufen, Abgabeschluss für 
Projektanträge für das Schuljahr 2009/10 ist der 10.07.09, 
Infos dazu siehe auf der ANU Website 
www.umweltbildung-bayern.de unter Aktuelles 

Günstige Haftpflichtversicherung für ANU-
Mitglieder 

Die ANU-Mitgliedschaft zahlt sich nun erstmals konkret 
aus! Die ANU Fachgruppe Freiberufliche hat unter Leitung 
von Caroline Fischer die Grundlagen für eine auf den 
Tätigkeitsbereich von UmweltpädagogInnen zugeschnittene 
Haftpflichtversicherung ausgearbeitet und bei der 
BERNHARD Assekuranzmakler GmbH für ANU-
Mitglieder sehr günstige Haftpflichtversicherungstarife 
ausgehandelt. Die versicherten Risiken sind zugeschnitten 
auf die Bedürfnisse von FreiberuflerInnen in der 
Umweltbildung. Infos: www.umweltbildung-bayern.de 
unter Service/Versicherungen 

 

Gotthard Dobmeier und Barbara Rasche auf 
dem Werkstatt-Treffen der ANU Bayern 
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Tagung „Zukunftspotenziale und Netzwerke der 
Umweltbildung“ 

Die Tagung am 23./24.10.09 in Pullach bei München bietet 
einen Überblick über den neuesten Stand der 
Umweltbildung und ihrer Netzwerke in Bayern. Sie zeigt in 
Workshops innovative Projekte und Möglichkeiten, sich 
selbst in Netzwerken zu beteiligen. Anlass sind zehn Jahre 
Zertifizierung durch die Berufsbegleitende Weiterbildung 
Umweltbildung/Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE). Der Trägerverbund Naturerlebniszentrum Burg 
Schwaneck, Ökoprojekt - MobilSpiel e.V. und Ökologische 
Akademie e.V., der die Tagung ausrichtet, trägt mit dieser 
vom StMUG geförderten Maßnahme zur Qualifizierung 
und Professionalisierung der Akteure der Umweltbildung in 
Bayern maßgeblich bei. Der nächste Kurs läuft von April 
2011 bis November 2012. Infos: Marion Loewenfeld, Tel. 
089/7696025, marion.loewenfeld@anu.de 

Runder Tisch der UN-Dekade 

Die Dokumentation des außerordentlichen Runden Tisches 
vom 03.04.09 ist online auf dem BNE-Portal nachzulesen 
unter http://tinyurl.com/pxhmvh. Im Herbst 09 steht eine 
Neubesetzung des Runden Tisches der UN-Dekade an. Die 
neuen Mitglieder werden bis Anfang 2010 informiert. 
Wahrscheinlich findet der Runde Tisch der UN Dekade im 
November 09 in Bayern statt. Die ANU Bayern empfiehlt 
den Umweltbildungseinrichtungen, Projekte für die 
Auszeichnung als offizielles Projekt der UN-Dekade 
einzureichen. Die Verleihung wird im Rahmen des Runden 
Tisches stattfinden. Einsendeschluss ist der 01.09.09. Infos 
und Antragsunterlagen: www.bne-portal.org 

Deutsche UNESCO Kommission stärkt BNE 

Die UNESCO Konferenz zur Halbzeit der UN-Dekade, die 
Anfang April mit über 700 TeilnehmerInnen aus aller Welt 
in Bonn stattfand, wirkt sich auch auf die weitere Arbeit der 
Gremien zur Umsetzung von BNE aus. Auf www.bne-
portal.de unter Aktuelles kann die auf der Konferenz im 
April 09 verabschiedete Bonner Erklärung zur BNE 
heruntergeladen werden. In ihr werden die wichtigsten 
Ergebnisse der Konferenz zusammengefasst. Auf der 
Hauptversammlung der Deutschen UNESCO-Kommission 
im Juni 09 wurde nun eine Resolution zur UN-Dekade 
verabschiedet. Die Deutsche UNESCO-Kommission 
(DUK) bestärkt die Ergebnisse der UNESCO-
Weltkonferenz. Sie empfiehlt, "Bildung für nachhaltige 
Entwicklung in allen Bereichen der Bildung stärker zu 
verankern." Dies sei notwendig, "damit es den Menschen 
möglich ist, kritisch und verantwortungsvoll eine 
komplexer werdende Welt nachhaltig zu gestalten." Es wird 
betont, dass für die weitere aktive Umsetzung der UN-
Dekade ausreichend Mittel zur Verfügung gestellt werden 
müssen. Download unter www.bne-portal.de 

ÖBZ-Bildungsprojekt „Nachwachsende Rohstoffe“ 
als Dekade-Projekt ausgezeichnet 

Das Bildungsprojekt „Nachwachsende Rohstoffe“ des 
Ökologischen Bildungszentrums München wurde im April 
09 als offizielles Projekt der UN-Dekade „Bildung für 
nachhaltige Entwicklung“ ausgezeichnet. Ausgelöst durch 
die Klima-Diskussion und die zunehmende Knappheit 
fossiler Rohstoffe sind nachwachsende Rohstoffe verstärkt 
in den Blickpunkt gerückt, z.B. für die Produktion von 
Textilien, Dämm-Materialien, Biokunststoffen, Farben, 
Ölen und Kraftstoffen. Die intensive öffentliche Diskussion 
über Bio-Sprit hat gezeigt, dass nicht jede Nutzung von 
nachwachsenden Rohstoffen auch nachhaltig ist. Das 
Thema ist daher gut geeignet, um wichtige Aspekte einer 
nachhaltigen Entwicklung zu veranschaulichen, z.B. 
nachhaltigen Konsum und die Notwendigkeit eines 
intelligenten Umgangs mit Ressourcen. Mit dem Projekt 
möchte das ÖBZ eine kritische und kreative 

Auseinandersetzung mit der lokalen und globalen Nutzung 
nachwachsender Rohstoffe anregen und Anstöße für einen 
bewussten Lebensstil geben, durch den weniger Ressourcen 
verbraucht werden. Das ÖBZ entwickelt und erprobt dazu 
Veranstaltungsbausteine für verschiedene Zielgruppen, z.B. 
Schulklassenangebote, Aktionstage, offene Aktionen für 
Events, Beteiligungsprojekte und Veranstaltungsreihen in 
der Erwachsenenbildung. In die Veranstaltungskonzepte 
stark eingebunden wird ein neuer Themengarten mit 
Lehrpfad, in dem nachwachsende Rohstoffe angebaut, 
geerntet und für Workshops verwendet werden können. Das 
Projekt wird von der Deutschen Bundesstiftung Umwelt 
und vom StMUG gefördert. Infos: Martin Ehrlinger, Tel. 
089/93948975, www.oebz.de  

Herzlichen Glückwunsch zum 100. Geburtstag des 
LBV! 

Die ANU Bayern gratuliert dem Landesbund für 
Vogelschutz in Bayern zu seinem 100. Geburtstag und 
bedankt sich herzlich für die gute Zusammenarbeit. Der 
LBV, vertreten durch Herrn Sodmann, hat sich durch 
innovative Projekte wie Umweltbildung im 
Elementarbereich, in der Arbeit mit neuen Milieus und 
neuen Zielgruppen einen Namen gemacht und sich immer 
für die Umweltbildung eingesetzt. 

OBZ-Projekt Nahwachsende Rohstoffe als 
 UN-Dekade-Projekt ausgezeichnet  
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Kinderbetreuungskonzept der naturindianer 
München erhält Auszeichnung 

Die naturindianer auf dem "Roten Teppich": Diese 
keineswegs alltägliche Erfahrung machten Häuptling Olly 
Fritsch und seine Mitstreiter im Kehrwieder Theater in der 
Hamburger Speicherstadt. Das Feriencamp-Konzept der 
naturindianer München wurde im Rahmen der "Nacht der 
WIR Helden", einer gemeinsamen Aktion von MILFORD, 
ProSieben und FürSie als Finalprojekt der Aktion „Hier 
zählt das WIR“ ausgezeichnet. Die bekannte TV-
Moderatorin Ruth Moschner überreichte den Scheck in 
Höhe von 1000,- EUR während einer feierlichen 
Preisverleihung. Infos: Olly Fritsch, www.naturindianer.de 

Blick über die Ländergrenzen: 20 Jahre ANU 
Netzwerk 

Als 1989 die Mauer fiel, war die Zeit reif für 
Veränderungen. Umweltprobleme konnten gesamtdeutsch 
angegangen werden. Einen wichtigen Beitrag zum heutigen 
Erfolg der Umweltbewegung leistet das ANU-Netzwerk 
durch seine Kommunikationsarbeit zwischen 
Umweltzentren und -pädagogInnen in ganz Deutschland. 
1989 wurden dazu erste bundesweite Kontakte geknüpft, 
1990 gründete sich der ANU Bundesverband e.V.. Heute ist 
die ANU in 13 Bundesländern vertreten und hat 740 
Mitglieder, darunter etwa 300 Umweltzentren. Mehr dazu auf 
www.umweltbildung.de und in der aktuellen Ausgabe der 
Ökopädnews. 

Neue Geschäftsstelle der Bundes-ANU 

Die ANU-Geschäftsstelle Hanau ist nach Frankfurt 
umgezogen und nun zu erreichen unter: Annette 
Dieckmann, Robert-Mayer-Str. 48-50, 60486 Frankfurt/ 
Main, Tel. 069/31019241, Fax 069/31019229, 
bundesverband@anu.de 

 

 

 

 

 

Termine aus dem StMUG 2009 

28.09.09 Abgabe Anträge Umweltfonds 2010 

27.10.09 Abgabe Anträge Umweltstationen 2010 

09.11.09 Sitzung Beratergremium Umweltfonds 

08.12.09 Sitzung Beratergremium Umweltstationen 

Termine 2009 

31.08.09 Abgabeschluss für Markenanträge und 
Wiederholungsanträge 

01.09.09 Abgabeschluss für Anträge zur 
Auszeichnung als UN-Dekadeprojekt 

18.-27.09.09 Aktionswoche der UN-Dekade zur 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 

21.09.09 Workshop zur Umweltbildung.Bayern-
Kampagne 2010 zum Thema Geld in 
Nürnberg  

01./02.10.09 Qualifizierungsworkshop „Online-
Kommunikation“ in Kelheim-Goldberg 

05.10.09 ANU FG Schule und Nachhaltigkeit in 
München 

23./24.10.09 Tagung „Zukunftspotenziale und 
Netzwerke der Umweltbildung“ in Pullach 
bei München 

10./11.11.09 Jahrestagung des Plankstettener Kreises 
im Kloster Plankstetten 

24.-26.11.09 ANU Bundestagung zum Thema Geld in 
Hamburg 

Anlagen 

�   Imageflyer Marketingprojekt „Umweltbildung.Bayern“ 
�   AnsprechpartnerInnen im Sprecherrat 
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Die ANU Bayern e.V. ist Träger der Dachmarke Umweltbildung.Bayern. 
 

Auszeichnung der neuen Markenträger durch 
Umweltminister Dr. Söder (Mitte) 


